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Hitzewelle in Saarbrücken: So schützen
Sie sich richtig!

Hohe Temperaturen in Saarbrücken gefährden vor allem
vulnerable Gruppen. Tipps zum Hitzeschutz und Infos zur

Gesundheit.

Saarbrücken, Deutschland - Der Sommer zeigt sich immer
häufiger von seiner heißesten Seite und das wirkt sich nicht nur
auf unser Wohlbefinden aus, sondern auch auf unsere
Gesundheit. In vielen Städten, so auch in Köln, erreicht das
Thermometer Höchstwerte und die Gesundheitsämter reagieren
mit klaren Empfehlungen an die Bevölkerung.

Besonders betroffen von den hohen Temperaturen sind
vulnerable Gruppen. Dazu zählen ältere sowie pflegebedürftige
Menschen, Säuglinge und Kleinkinder, Menschen mit
körperlichen oder geistigen Behinderungen, wohnungslose
Personen und sogar Haustiere. In Köln wird derzeit dafür
geworben, diesen Personengruppen besondere Aufmerksamkeit



zu schenken und sie aktiv zu unterstützen. Die Stadt hat bereits
Maßnahmen ergriffen, um über die Gefahren der Hitze zu
informieren. Digitale Stadtinformationsanlagen informieren in
Echtzeit über Hitzewarnungen, welche in Zusammenarbeit mit
dem Deutschen Wetterdienst ausgegeben werden. Links zu
weiteren Informationen und Tipps für heiße Tage sind auf der
Stadtwebsite verfügbar, wie Saarbrücken.de berichtet, dass
die Stadt flächendeckend mit kostenlosen Trinkbrunnen
ausgestattet ist.

Wichtige Gesundheitstipps

Was können Sie tun, um sich während der Hitzewelle zu
schützen? Regelmäßiges Trinken ist das A und O! Stellen Sie
sicher, dass Sie genug Wasser über den Tag verteilt zu sich
nehmen. In Köln gibt es zahlreiche öffentliche Trinkbrunnen, die
kostenfrei zur Verfügung stehen. Um dem Hitzestress
entgegenzuwirken, sollte man auch Zeit in klimatisierten
Räumen oder schattigen Plätzen verbringen. Leichte, lockere
Kleidung und eine Kopfbedeckung können den Körper zusätzlich
vor starker Sonneneinstrahlung schützen. Und vergessen Sie
nicht, Sonnencreme mit hohem Lichtschutzfaktor aufzutragen
und regelmäßig zu erneuern, besonders nach dem Schwitzen
oder dem Schwimmen!

Die Hitze stellt, laut Bundesgesundheitsministerium, eine
der größten gesundheitsbezogenen Bedrohungen dar, die durch
den Klimawandel verstärkt wird. Um dieser Situation adäquat zu
begegnen, sind zielgerichtete Kommunikationskonzepte für die
Ansprache von Risikogruppen entscheidend. Diese Konzepte
sind Teil des Hitzeschutzplans des Bundes und basieren auf
Forschungsprojekten, die darauf abzielen, effektive
Schutzlösungen zu entwickeln.

Prävention ist das A und O

Ein besonders Augenmerk wird auf die Entwicklung von
Kommunikationsleitfäden gelegt, die auch Menschen mit

https://www.saarbruecken.de/rathaus/presse_und_online/artikeldetail/article-685eb0cb4ea7d
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/service/publikationen/details/erreichbarkeit-und-ansprache-von-vulnerablen-gruppen-zum-hitzeschutz.html


Behinderungen einbeziehen. Diese sind online unter 
hitzeservice.de verfügbar. Die Ideengeber setzen auf
Dialogformate mit Stakeholdern, um die Sensibilisierung für
gesundheitliche Risiken zu erhöhen. Ein solches Vorgehen ist
nicht nur sinnvoll, sondern notwendig, um hitzebedingte
Gesundheitsschäden effektiv zu verhindern.

In der Stadt hat man sichtlich ein gutes Händchen dafür, wie
man die Bevölkerung über die Gefahren und Schutzmaßnahmen
aufklären kann. Als ein Teil dieses Engagements montierte die
Stadtverwaltung in Saarbrücken digitale Informationen, um die
Menschen schnell und effektiv über akute Hitzewarnungen zu
informieren. Hier zeigt sich, dass auch Kolner:innen sich auf
rasche und verständliche Informationen verlassen können, wenn
die Temperaturen steigen!

Das Thema Hitzeschutz bleibt auch weiterhin eine
anspruchsvolle Herausforderung, die durch den Klimawandel nur
an Dringlichkeit gewinnt. Bleiben Sie achtsam und schützen Sie
sich sowie Ihre Mitmenschen vor den Herausforderungen des
heißen Sommers.

Details
Ort Saarbrücken, Deutschland
Quellen www.saarbruecken.de

www.bundesgesundheitsministe
rium.de
www.bioeg.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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